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die bereits über Kenntnisse in der 

räumlichen Strukturierung der Biblio-

thek verfügen, ist die Hypertour in 

Form von grafischen, maussensitiven 

Plan- bzw. Raumskizzen gedacht. Die-

se als Imagemaps realisierten Planskiz-
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Abb. 1: Beispiel aus der Guided Tour 

Abb. 2: Hypertour - Auswahl anhand der Planskizzen 



 
zen ermöglichen es dem Nutzer, die 

Bibliothek seinem Vorwissen und sei-

nen Interessen entsprechend zu erkun-

den. Dies kann ein zielgerichtetes Auf-

suchen schon bekannter, aber auch ein 

neugieriges Erforschen noch unbe-

kannter Bereiche sein. Als Vorlage für 

die Planskizzen dienten die in der WLB 

aufgestellten Wegweiser, wodurch ein 

hoher Wiedererkennungseffekt erzielt 

wird. Der Begriff “Hypertour” erschließt 

sich aus der Art und Weise der selekti-

ven, also nicht-linearen Bibliothekser-

kundung mittels der Auswahl bestimm-

ter Bereiche gegenüber dem sequen-

tiellen Schema der Guided Tour. 

             Versierten Benutzern steht der 

alphabetische Stichwortindex zur Ver-

fügung. Dieser listet alle behandelten 

Tourstationen – samt geläufigen Syn-

onymen – auf und bietet einen direkten, 

zielgerichteten und schnellen Suchein-

stieg. 

             Beim Design der einzelnen 

Tourstationen wurde angestrebt, die 

Präsentation der Inhalte nach Möglich-

keit auf eine Bildschirmseite zu be-

schränken. Der konsistent strukturierte 

Bildschirmaufbau (Anordnung von Bild 

und Erläuterungstext, Positionierung 

der Navigationselemente) erleichtert 

dem Benutzer maßgeblich die Handha-

bung des virtuellen Rundgangs. Durch 

die Integration schon bestehender    

Online-Angebote der WLB konnte der 

erläuternde Text der Tourbeschreibung 

so kurz  und  allgemein  verständlich 

gehalten werden. Zusätzliche, durch 
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Abb. 3: Alphabetischer Stichwortindex (Ausschnitt) 



 
vorangestellte Grafiken gekennzeichne-

ten Verweise führen den Benutzer zu 

anderen Seiten innerhalb des virtuellen 

Rundgangs bzw. zu einem dynami-

schen Glossar, das ein paralleles Le-

sen von Begriffserklärung und Tourbe-

schreibung erlaubt. Auf der Seite mit 

den Erklärungen zu den einzelnen Na-

vigationselementen, die über den Hilfe-

Button auf der statischen Navigations-

leiste erreicht werden kann, wird auf die 

verschiedene Bedeutung der vorange-

stellten Grafiken vor Verweisen hinge-

wiesen. 

             Der virtuelle Rundgang sollte 

aber keinesfalls als Konkurrenz oder 

gar Ersatz zu den konventionellen Füh-

rungen angesehen werden, sondern 

vielmehr als ein zusätzliches, erweiter-

tes Serviceangebot – auch wenn mit 

der Überwindung von Raum und Zeit 

im Internet eine ansonsten unerreich-

bare Präsenz erzeugt wird. Die Ziele 

der virtuellen Bibliotheksführung unter-

scheiden sich nämlich nicht von denen 

einer konventionellen Führung: beide 

dienen der (ersten) Orientierung, dem 

Zurechtfinden in der Bibliothek und da-

mit verbunden der Benutzereinführung. 

             Nach Klaus Grenzdörffer be-

steht die Leistung einer Bibliothek dar-

in, “Situationen zu schaffen, in denen 

die Benutzer auf ihrem Weg der  Neu-

gier wandeln können”.2 Die elektroni-

sche Führung durch die WLB ist, wie 

ich finde, ein Schritt in die richtige Rich-

tung. 
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Abb. 4: Beispiel für das Glossar 



 
             Wer Interesse an weiteren Aus-

führungen zur Konzeption und Realisa-

tion des virtuellen Rundgangs hat: ein 

Exemplar der Diplomarbeit wurde in 

den Bestand der WLB eingegliedert. 

             Ein herzliches Dankeschön er-

geht nochmals an Frau Mack und Frau 

Scholz für die Betreuung, an Herrn Sie-

ner für die tollen Fotos, sowie an alle 

Mitarbeiter und Benutzer, die sich be-

reitwillig fotografieren ließen und somit 

zum Gelingen des virtuellen Rund-

gangs beigetragen haben. 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

Lill: Elektronische Führung durch die WLB 
 

WLB-forum 5. Jg. 2003, Heft 1 

___________________________________ 
 
1  Den Zugang finden Sie unter :         
<http://www.det.informationskompetenz.
net> 
2 Grenzdörffer, Klaus: Dienstleistungen der 
wissenschaftlichen Bibliothek in Interaktion 
mit Benutzern. In: Bibliotheksdienst 34 
(2000) 4, S. 566-579. 
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